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Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag und SamStag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 M . 3 Pf .
Im Reichsgebiet 1 M . 60 Pf .

Samstag den 27 . Mai.
'LinrüÜungSgebühr per gewöhnliche vier -
gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Ps .
Inserate erbittet man Tags zuvor bis

spätestens 16 Uhr BormittagS .

Vom Welt -Theater .
. Die Pfingstwoche ist wieder gekommen und^ die Welt schickt sich an , in die um diese Zeit

epidemisch werdende Bewunderung der Natur
auszubrechen . Der griesgrämigste Hypochonder ,
welcher sonst der Anschauung huldigt , die Na¬
tur sei eigentlich nur dazu da , damit der
Sterbliche einen Ort habe , wo er nach Vor¬
schrift der Aerzte seine Flasche Karlsbader
Wasser trinken könne , ist im Stande , sich ein
Sträußchen in ' S Knopfloch zu stecken , und der
Börsen -Reporter leitet seinen ConrSbericht mit
den schönen, aber nachgerade etwas abgegriffenen
Worten ein : „ Pfingsten , das liebliche Fest war
gekommen "

. Der Menschheit bemächtigt sich
eine Reisewnth , welche selbst vor vollgepfropften
Extrazügen , versäumten Zuganschlüssen , Coupes
mit kreischenden Kindern und ähnlichen Leiden
der reisenden Menschheit nicht mehr znrück-
schreckt , und der mit Gaben Fortnna ' S minder
Bedachte , welcher die Rücksicht auf den schon
bedenklich vorgeschrittenen Monat und die un¬
glückselige Laune des Kalenders , das Fest ans
kurz vor dem Ersten zu verlegen , von weit -
ansschanenden Plänen abhält , entschädigt sich ,
indem er seine Phantasie anreizt , die ge¬
wagtesten Landpartien und die verzweifeltsten
Picknicks zu ersinnen .

Wenn man billig sein will , so kann man
der Menschheit einen solchen Drang in die
Ferne kaum übet nehmen , wir in Deutschland
z . B . haben so viel Unerguickliches daheim zu
beklagen , daß der Wunsch , einmal ans diesem
Jammer herauSzutommen , wohl zu erklären
ist . Wenn man nur wüßte , wo cs besser wäre
und wo man sich von diesen Unannehmlichkeiten
erholen könnte ! Aber da eben liegt der Hase
im Pfeffer . Wohin man auch blickt, es ist
anderwärts auch nicht besser , als bei uns , und
zu Psingstausflügen aus politischen Gründen
ist kaum ein Grund vorhanden . Zwar ist
soeben mit großen Feierlichkeiten die Gotthard -
Bahn eröffnet worden , und wer nach dem
Lande ziehen will , wo die Citronen blühen , hat
es in Zukunft noch bequemer als setzt ; aber
trotz aller Complimente , welche die Vertreter
der betheiligten Nationen austauschtcn , und
trotz der schönen Gedanken von „ Völker -
Bcrbindung " u . drgl . , möchten wir einen Poli¬
tischen Pfingst -Ansflug durch die Alpen den
Deutschen nicht empfehlen . Mit der Gott -
hard - Bahn kann man bekanntlich nicht nur
nach Rom , sondern auch nach Kanossa kommen .

Zn England möchte es ebenso wenig
rathsam sein , sich niederzulassen . Man weiß ,
wie ungemüthlich dort die Stimmung ist . Zu¬
mal seit Gladstone sich im Untcrhause so
gründlich blamirt hat und seine Unterhand¬
lungen mit den irischen Rebellen an ' s Tages¬
licht gekommen sind , ist John Bull in übler
Laune . Auch daß die Mörder von Dublin noch
immer nicht entdeckt sind , macht ihn mit
Recht verdrießlich .

Am gcmüthlichsten ist die Stimmung noch
in Egypten . Dort rcbellirt das eigene
Ministerium gegen den Khedive , die Volks¬
vertretung erklärt die Schritte des Ministeriums
für ungesetzlich, schließlich aber , als die West¬
mächte den Khedive schützen wollten , versöhnen
sich Khedive , Ministerium und Volksvertretungund Alles ist , als ob nichts vorgefallen , ein
Herz und eine Seele . Tie Westmächte aber ,die sich schon darauf gefreut , Gelegenheit zur
Einmischung zu haben , sind mit ihrer Flotten -
Demonstration aus den Äand gerathen .

Tagesneujtzktiteil.
Bade » .

sZ Durlach , 26 . Mai . Soeben ist uns
das Programm zu dem am 8 . Juni d . I .
dahier stattfindeizden zweiten Gesang fest des
badischen cvangel . Kirchengcsangvereins zu -
gekommcn . Wir ersehen daraus , daß das Fest
in Gestalt eines Gottesdienstes stattfinden wird ;
es wird mit Gcmeindcgesang und Gebet be¬
ginnen und nach einer kurzen Festrede werden
die Gesänge zum Vortrage kommen , abwechselnd
mit Verlesung von Bibclstellen , die sich auf
den Inhalt der Gesänge beziehen, Gebet und
Gcmcindegesang bilden auch den Schluß . So
wird das Fest seinen Besuchern nicht blo -s einen
hohen Kunstgenuß , sondern auch religiöse Er¬
hebung in reichem Maße bieten . Wegen des
voraussichtlich starken Besuches wird es rath¬
sam sein , sich rechtzeitig mit Eintrittskarten zu
versehen . Dieselben sind von heute an bei
Hrn . Kaufmann Stengel hier zu haben und
tosten auf den t . Platz im Schiff I Mt .
50 Pf . , auf den 2 . Platz I Mt . und ans die
Emporen 50 Pf . Auch sind daselbst Pro¬
gramme mit dem Text der Gesänge zu 10 Pf .
zu haben .

Dillsiein , Amts Pforzheim , 24 . Mai .
Vergangenen Dienstag , 23 . Mai , hatten wir
ein Hagelwetter , wie es seit Mcnschendenken
nicht über unsere Gemarkung zog . Kurz nach
11 Ubr , nach einem schwülen Vormittag , zog
ein schweres Gewitter in der Richtung von
Birkenfeld heran ; zuerst hatten wir einen
leichten Regen , als sich aber das Gewitter am
Hagenschieß stellte , entlud sich eine solche
Hagclmasse , 15 — 20 Min . anhaltend , daß in
Dillstein die Hagelkörner 6 — 7 Zoll tief lagen .
In nnserm Ort war buchstäblich eine Ueber-
schwemmnng , niedergclegene Wohnungen be¬
kamen Wasser von der Straße ans

'
; Nach¬

mittags 3 Uhr konnte man noch ganze Haufen
Hagelkörner sehen. Die Hagelkörner sielen in
der Größe eines Taubeneies , von 11 ^ Uhr an
bis Nachmittags 4 Uhr glich die ganze Gegend
einer Winterlandschaft . Der Schaden ans
unserer Gemarkung ist unermeßlich . Ich
glaube , die Ernte ist aus ein Minimum be¬
schränkt ; dieses Jahr hatte der Landman »
Hoffnung ans eine gute Ernte an Obst , Futter
und Getreide , aber wo man Schritte und Blicke
hinwendet , ist alles vernichtet . Um 2 Uhr
Nachmittags zog wieder ein Gewitter in der
gleichen Richtung vorbei , man glaubte , daß
dieses leichter vorübcrziehen würde , aber um
)>j3 Uhr hatten wir ein ähnliches Hagelwetter
mit noch größeren Hagelkörnern als Mittags ,
aber nicht so lange anhaltend . Die frohe
Hoffnung des Landmannes ist bei uns mit
einem Schlage znm größten Theil vernichtet .

( Pf - B .)
Deutsches Reich.

— Dem genialen Augenarzt Albrecht v .
Gräfe in Berlin ist in diesen Tagen ein
Denkmal von Bronce errichtet und feierlich ge¬
weiht worden . Es zeigt ihn in Lebensgröße
und ist sprechend ähnlich ; die rechte Hand trägt
den Augenspiegel , durch dessen Erfindung die
Augenheilkunde so mächtig gefördert worden ist.
— Ter Künstler des Denkmals ist der Bild¬
hauer Siemering .

— Die kaiserliche T a b a kma n u sa ktu r
i » Straßbnrg soll 2 Millionen Mark Schulden
und 55 Millionen unverkäuflicher Cigarren
liegen haben . Wie eine Empfehlung für die
Stnatsiudnstrie und für ihre Cigarren sieht
das nicht aus , wenn es wahr ist ?

— Zwei „ Romane " aus dem Berliner
Asyl für die Obdachlosen . Alan schreibt ans
Berlin : Schon seit Wochen tonnte man an
dem schwarzen Brett in dem Asyl für weib¬
liche Obdachlose folgenden Anschlag lesen :
„ Sollte Agnes B (ancr ) ans N (eustadt ) ge¬
zwungen lein , ihre Schritte hierher zu
lenken , so wird sie flehentlich von ihrer
sterbenden Mutter gebeten , ihre Adresse ab¬
zugeben ; cs sei ihr Alles verziehen .

" Achtlos
gingen Hunderte an diesem Blatte vorüber ,
welches so unendlich beredt von einem ganzen
Menschenleben voll Gram und Leid zu erzählen
schien und nur der Hausvater — dessen Auge
durch den jahrelangen Umgang mit jeder Klasse
von Menschen , die sich hier zusammensindet ,
geschärft ist . bemerkte , wie ein junges Mädchen
in zerrissener Kleidung , das einen scheuen Blick
ans das Brett geworfen hatte , plötzlich er¬
blaßte , schwankte und mit Gewalt seine
Thräncn zurückhiett . Er sprach der Unglück¬
lichen voll Milde zu und sie gestand ihm . daß
sie in der That das gesuchte Mädchen sei . Es
war das alte Lied : sie hatte ihr Elternhaus
verlassen , um hier als Erzieherin eine Stelle
zu suchen, fand nichts , lernte aber einen jungen
Mann kennen und lieben , der ihr die Ehe ver¬
sprach und herzlos genug war , sie zu verlassen
und dem Elende PreiZzngebcn . Jahr und Tag
war sie für ihre Angehörigen verschollen , die
als ein letztes Mittel , Kunde von ihr zu er¬
halten , auf Anräthen des Predigers in N „ den
Anschlag am „ schwarzen Brett " des Asyls vor¬
nehmen ließen . Gestern ist sie nach ihrer
Hcimath . an das Lager ihrer sterbenden Mutter ,
zurückgefandt worden . — Der wohlhabend ge¬
wordene Besitzer eines Schanklokals in der
kleinen Frankfurterstraße hatte kürzlich im
Asyl für Obdachlose die „ Kontrolc .

" Unter
den kläglichen Gestalten , welche sich dort ihr
Nachtquartier gesucht hatten , bemerkte er zu
seinem größten Erstaunen seinen früheren
Brvdherrn , einen Gutsbesitzer aus der Mark ,
bei welchem er als Kutscher in Dienst ge¬
standen . Eine gerechtfertigte Scham trieb den
ehemals vermögenden Mann , anfänglich seine
Person in Abrede zu stellen , endlich aber ge¬
stand er seinem früheren Kutscher , daß . Spiel
und Trunk ihn znm Verkauf seines Gutes ge¬
zwungen , ihn der Völlerei in die Arme ge¬
trieben und ihn endlich zum Bettler gemacht .
Drei Tage hatte er das Berliner Pflaster ge¬
treten , ohne seinen Hunger stillen , vhne sein
Haupt zur Ruhe legen zu tonnen — endlich
suchte er das „ Asyl " aus . Der Schankwirth
nahm seinen früheren Brvdherrn natürlich
mit sich und beschäftigt ihn vorläufig als
Hausdiener znm Spülen der Gläser und
Flaschen . Schweiz .

Die drei Festzügc der Gotthardbahn
werden 800 Gäste , Deutsche , Schweizer und
Italiener , von Luzern nach Mailand führen .
Die Fahrt dauert 10 Stunden und geht durch
62 Tunnels , über 32 Brücken , 10 Viadukte
und 24 Uebergänge . Tie Länge beträgt41 Kilometer . Die Tunnels werden für die Fest -
sahrt elektrisch beleuchtet . Die italienischen
Festgüste wurden in Luzern mit dem Garibaldi -
Marsch , die Deutschen mit der Wacht am
Rhein empfangen . Wenn die Schweizer nach
Deutschland kommen , wird man sie mit dem
Kuhreigen begrüßen . Die Fahrt mit der Post
von Luzern nach Mailand kostete 54 Franks ,
die Bahnfahrt kostet 25 Frks . Der Haupt -
tnnnel ist 15 .000 Meter lang , der Durchstich
beanspruchte 7 ^ Jahre und erforderte 500,000
Kilo Dynamit ; täglich waren 2500 Arbeiter
beschäftigt : die Gesammtkosten betragen einige

^ lOO Millionen .SET ' Des Pfingstfestes wegen fällt die nächste Dienstags -Nnmmer nnferes Blattes aus . -M ,



AmtsverkünvigmrgsbLatt für den Amtsbezirk Dnrlach .
Die Handhabung der Baupolizei betreffend .

An die Bürgermeisterämter :
Nr . 6268 . ES kommt in der letzten Zeit wieder öfters vor , dost

Bcmverändernngen vorgenommen werden nnd mit Anfführnng von Neu¬
bauten begonnen wird , bevor die Pläne genehmigt sind .

Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt , alle Diejenigen , welche
Baugesnche einreichen , darauf aufmerksam zu machen , daß sie durch
solche Uebertrctung der baupolizeilichen Vorschriften sich jedenfalls
Strafen zu ziehen , unter Umständen aber auch genöthigt werden , das schon
Aufgcführte wieder nicderznreißen .

Durlach den 23 . Mai 1862 .
Grotzh . Bezirksamt .

Sonnta g .

Heu- 'Äras -BersteWrmig .
tzKarlsruheZ diesjährige (st ras erwachs von den Wiesen

unsres Bezirks wird an nachstehenden Tagen lovsweise öffentlich ver
steigert werden :

t ) Donnerstag den 1 . Juni 1882 :
von Morgens 8 Uhr an ( und zwar ohne Unterbrechung ) im An garten
bei Karlsruhe von sämmtlichen Gewanne » des Kammergnts Gottes -
ane auf der Gemarkung Karlsruhe und Dnrlach von etwa
100 Hektaren ;

2) Freitag den 2 . Juni 1882 :
von Morgens 8 Uhr an im Lamm zu Rüppurr von etwa
120 Hektaren des Kammcrgutes Rüppurr , von etwa 3 Hektaren
Hägenichbruch - nnd Büttelwiese der Gemarkung Ettlingen ;

8 ) Montag den Juni 1882 :
von Nachmittags l Uhr an im Rathhaus zu Gröhingen von
etwa 18 Hektaren ans der Gemarkung Dnrlach , nnd von etwa
20 Hektaren auf der Gemarkung Grötzrugen ;

4) Dienstag den 6 . Juni ! 882 :
von Nachmittags 1 Uhr an im Löwen zu Singen von etwa

Hektaren auf der Gemarkung Li '
ngen , von etwa 3 Hektaren aus

der Gemarkung Kleinsteinbach , und von etwa 0 Hektaren auf der
Gemarkung Wilferdingen ;

5) Montag den 12 . Jnni 1882 :
von Nachmittags 2 Uhr an im Grünen Baum zu Brnchhanscn
von etwa 28 Hektaren ans der Gcmarkuag Ettlingen , von etwa
3 Hektaren ans der Gemarkung Sulzbach , und von etwa E ; Hektaren
ans der Gemarkung Malsch .

Karlsruhe den 20 . Mai l882 .
Größt) . Do -kuiuenvermakiuttg .

SHuß - und SiiefeÜager.
Unterzeichneter empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten

Schuhwaaren in nur gutem Fabrikat nnd äuszerst billig ge¬
siegten Preisen . Besonders mache auf eine grosse Auswahl von
guten Arbeiter - Rohrstiefcln , von Mk . 6 . 50 . an , aufmerksam .

Kroncnstraße 20 , dem „ Reichsadler " gegenüber .

Die Erhebung einer allgemeinen Berufsstatiftik btr .
Die Bewohner der Gemarkungen Durlach und v . Schilling ' -

sches Hohenwettersbach werden davon in Kenntnist gesetzt , daß
Montag den .r . Juni d » Z .

auf Grund des Ncichsgesetzcs vom 13^ Februar l882 eine allgemeine
Erhebung der Berufs -Verhältnisse in Verbindung mit einer Erhebung der
landwirtschaftlichen nnd gewerblichen Betriebe stattfindet .

Die Angaben süe die Erhebung sind von den einzelnen Haus¬
haltungen durch Eintrag in die Zählsormulare zu machen . Die Pflicht
der Angabe und des Eintrags liegt den Hanshaltnngsvorständen , als
welche auch einzeln lebende selbständige Personen mit besonderer Woh¬
nung und eigener Hauswirtschaft gelten , beziehungsweise den selbst¬
ständigen Gewerbtreibcnden oder deren Vertretern ob.

Die Zählpapiere (Zählbogen , Gewerbekarte und Anleitung zur
Ausfüllung der Formulare ) werden durch Mitglieder der Zählnngs -
kommission von Hans zu Haus und von Haushaltung zu Haushaltung
in der Zeit zwischen Vormittag des 1 . und Mittag des 4 . Jnni ans -
getheilt und am 5 . Juni Nachmittags wieder abgehvlt ; die Einträge
sind nach dem Stande 5 . Juni Vormittags zu bewirken . Behufs der
Unterweisung in Ausfüllung der Zählsormulare und zur Ausknnfts -
erteiluug bei Prüfung derselben erscheint nötig , daß an genanntem Tage
mindestens ein erwachsenes Mitglied der Haushaltung , womöglich
der Haushaltungsvorstand , in der Wohnung zu treffen ist .

Die Einteilung der Zählungsbczirke und deren Zuweisung an die
Zähler ist aus nachstehender Tabelle zu ersehen .

Bei der Wichtigkeit des Geschäfts bitten wir die Bewohner um
rechtzeitige und getreue Ausfüllung der Bogen nnd machen auf die
desfallsigen Strafbestimmungen des Gesetzes (vergleiche Anleitung zur
Ausfüllung der Zählsormulare ) aufmerksam .

Durlach den 12 . Mai 1882 .
Per Oeuustuderal :

C . Friderich . Sicgrist .

.

Z- HerMchkeiten .
(Stroße , Platz , Hof .>e .)

'

's 8 -s
D

Nummer
der

Gebäude .
Zähler .

I Genrarkrrng Dnrlach .
L Hauptstraße . . . 30 1 - 30 Fleischmann , Gcmeinderat

Vogt , Verwalter .mit
LI Kaserne .

8 Hauptstraße . . . 30 31 - 60 Blum , G . F . , Kaufmann ,
Adam , Architekt . !

c Hauptstraße . . . 22 61 - 82 Wagner , Gemeinderat , §
Bäderstraße . . . 6 1 6 Korn , Karl , Kaufmann . -

o Kclterstraße . . . 30 1 - 30 Kleiber , Gemeinderat .
Scufert , Ed . , Kaufmann .

Kelterstraße . . . 10 31 - 40 Klcnert , Blechner , ^
Mittelstraße . . . 17 1 - 17 Steinmetz . Kaufmann , i

Vor dem Baslerthor l l 1 - 11 Stengel , Kaufmann , ^
Kirchstraße . . . . 14 1 - 14 Temmler , Werkmeister , i

iZehnlstraße . . . 8 1 - 8

6 Herrenstraße . . . 31 1 - 31 Geiger , Rentner , !
Steinmetz , Jul . , Kaufm . !

^ 8 Kroncnstraße . . . 19 1 19 Rittershofer , Waagmstr . ,
Pflasterweg . . . . 13 1 - 13 Weiß , Pflugwirt . ^

I Spitalstraße . . .
Schloßplatz . . . .

26
5

1 - 26
1 - 5

Wickert . Ad . , Fabrikant ,
Goldschmidt . Chirurg .

k Leopoldstraßs . . . 15 1 - 15 Weyßer , Gcmeinderat , i
Sophicnstraße . . 4 1 — 4 Lower , Blechner .
Mühlstraße . . . . 13 1 — 13

t. Vlumenvorstadt . 15 1 — 15 Märüer , Gcmeinderat ,
Schlachthausstraße 19 1 — 19 Grimm , Fabrikant . :

kl Jagcrstraße . . . . 30 1 - 30 Morlock , Gcmeinderat ,
Rottmann , Sekretär . !

Jägerstraße . . . . 11 31 - 41 Bariö , Kansmann , !
Königsstraße . . . 3 1 - 8 Walz , Buchhändler .

! Rappcnstraße . . . 18 1 — 18

! o Schwanstraße . . 8 1 - 8 Frohmüller , Karl , Glaser /
r Adlerstraße . . . . 25 1 — 25 Locsfcl , Kaufmann .

^

t ^ Lammstraße . . . 30 1 - 30 Gräbncr , Posamentier ,
'

E Morlock , Bäcker . !

y Lammstraße . . . 12 31 - 42 Goldschmidt , K . , Tüncher ,
k Pfinzvorstadt . . . 18 1 - 18 Waag , Glaser .

8 Pfinzvorstadt . . . 41 19 - 60 Enzmann , Schuhmacher ,
'

Hochschild , Julius .
8 Straße

nach Weingarten . 9 1 - 9
Steinmetz , Gemeindcrat ,
Kern , Fabrikant .

„ Ettlingen . . 1 — 22
„ Grvtzingen . i 1

I Straße Klcnert , Färber ,
nach Stupserich . 6 1 - 6 Knaus , Aktuar .
Rittnerthof . . . . 1 1 j
auf dem Turmbcrg 2 1 — 2

Straße
zumAmalicnbadmit

, Haus von Witwe
Altselix . 10 1 - 10

Straße nach Aue 3 1 — 3
bei der Untermühle 6 1 - 6 j
anderPsinzthalbahn O 1 - 3

„ „ Rheinthalbahn 6 1 - 6

II . v. Lchrlling säje Ge markun
I

g Hohenwettersbach . !
U 1 . DorfHohenwetters Fuchs , Baumeister ,

bach : die Grundh .
von Schilling ' schcn
Schloßgcbände mit
dem vorm . Wacker ' -
schen Hause . . .
vormaliges Vogel ' -

1 1

Löwcr , Bäcker . -

sches Haus . . . 1 O
HirschwirtShans . 1 6

2 . Batzenhof . . . . j
1 4

3 . Thomashof . . . > 6 5 - 10



Wir vergeben folgende im laufen¬
den Jahre ariszuführende Pflaster¬
arbeiten :

Grt . Anschlag

Mk.
Weingarten . . . . . 436 . 380

dto . . . . . «200 « 560
Durlach . . . . . . . 338 . 2410

dto . . . . . 172 550
dto . . . . . .200 380
dto . . . . . ! 4V 286
dto . . . . . - 60 192
dto . . . . . « 40 76

Ettlingen . . . . . . «205 287
dto . . . . . «410 « 1722

Bruchhausen . . . . . ! 2" 360
Graben . . . . . . . 45fl 632

2/tzdto . . - - - ! 8F
dto . . . . . 66 28 l

Eggenstcin . . . . . . «145 507
Grünwinkel . . . . . «160 « 400

dto . . . . . «136 462
dto . . . . . ! 29 101

Wössingen . . .
. . . IM

130
Grötzingen . . . 286
Verghausen . . . . . « 12 19
Mühlburg . . . . . . 480 « 390

Angebote auf diese Arbeiten
wollen für daZ Quadatmeter Pflaster
ausgestellt , schriftlich , verschlossen und
mit der Aufschrift „ Pflasterarbeiten "

versehen , portofrei bis zum Er¬
öffnungstermin

Montag , 19. Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,

bei Unterzeichneter Stelle abgegeben
werden .

Bedingungen und Kostenanschläge
sind bis dahin auf unserm Bureau
sLessingstraße 10 ) einzusehen .

Gr . Wasser - und «Ltraßenbau -
Jnspektion Karlsruhe .

Arbeit - Vergebung .
HDurlachZ Die im hiesigen

Kasernement erforderlichen baulichen
Arbeiten , und zwar :

Maurerarbeiten , veranschlagt zu
754 Mk . .

Schreiner - , meistTielnngsarbeiten ,
veranschlagt zu 075 Mk . ,

Tüncherarbeiten , veranschlagt zu
568 Mk . ,

werden Mittwoch Zen 61 . Mar ,
Vormittags 9 11 hr , im Bureau
der Unterzeichneten Verwaltung —
Kronenstraße Nr . 8 — in öffent¬
licher «Submission vergeben .

Die Bedingungen und Kosten¬
anschläge können daselbst ein¬
gesehen werden .

Durlach , 34 . Mai 1882 .
Königliche Garnison -Ve rwaltu ng .

Beka n ntmaeh un g .
stDurlachZ Die Umlagcpflichtigen

werden hiermit erinnert , binnen
acht Tagen den auf 1 . Mai
fälligen hälftigen Betrag der
Umlage zu zahlen , andernfalls ge¬
richtliche Betreibung stattsindet .

Durlach , 20 . Mai 1882 .
Der Gemcindcrat :

I . Ab . d . B .
H . Steinmetz .

Siegrist .

Langensteinbach .

Hausverfteigerung .
Der Theilung wegen werden ans

dem Nachlasse des verlebten Land -
wirths Gottlieb Schöpfte von
Langensteinbach am

Freitag den 2 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause daselbst öffentlich zu
Eigenthnm versteigert und der Zu¬
schlag erihcilt , wenn der Anschlag
oder mehr geboten wird .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Stall und Schopf ,
nebst 12 Ruthen (bad . Maaß )
Hofraithe und 57 Ruthen
GraSgarten dabei , unten im
Torf Langensteinbach , neben
Gasse , Philipp Kirchenbaner
und Georg Schöpfle , taxirt
zu 3000 Mk .

Durlach , 19 . Mai 1882 .
Ter Großh . Notar :

A . Schmitt .

Grötzingen .

SWNihe - PeWGmß .
Tie hiesige Ge¬

meinde laßt die
Wintcrschafwaide ,

welche mit 600
Schafen befahren

werden kann ,
Dienstag , 6 . Juni ,

Nachmittags 2 Ulr ,
in dem RathhanS dahier ans weitere
3 Jahre öffentlich versteigern , wozu
Liebhaber cingeladcn sind .

Grötzingen . 23 . Mai 1882 .
Ter Gemcinderath .

Ehr . Wagner .

Bekanntmachung .
HTurlachZ Die Almendauflage

pro 1882 beträgt für die 1 , Klasse
28 Mk . 60 Pf . , für die 2 . Klasse
4 Mk . 62 Pf . und ist auf 1 . Juni
ganz verfallen ; es werden daher
die Almcndgenußberechtigten auf¬
gefordert , alsbald Zahlung zu leisten .

Durlach , ^
26 . Mai 1882 .

Die Stadtverrechnnng :
H . Friderich .

Aö Illingen .
Fahrnis ; - Versteigerung

Am Mittwoch , 3i . S . M . ,
Vormittags 9 Uhr , lassen dw Erben
des verlebten FranzIoscsPfund ,
Landwirts hier , in dessen Behausung
öffentlich versteigern : Mannskleider .
Weißzeug , Schrein - und Bettwerk .

Jöhlingen , 24 . Mai 1882 .
Tas Bürgermeisteramt .

Fahrmtz - VersLeigLrmlg .
sTurlachZ Im Bollstrecknngs -

wcge werden nachstehend verzeichncte
Fahrnisse gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert , und zwar :

Mittwoch Scrr 61 . Mai ,
Morgens '28 Uhr anfangend ,

20 Kilo Strickwolle , 20 Kilo
Strickbaumwollc , 4 Dutzend wollene
Strümpfe und Socken , 6 Dutzend
Weiße und farbige Strümpfe ,
3 Herrenhemden , 11 Vorhemden ,
12 Hemdencinsätzc , Spitzen , Franzen ,
wollene Kinderkäppchen , Kinder¬
häubchen , Kindcrkittel und Kinder¬
kragen , baumwollene Halstücher ,
Kapuzen und Nachthauben , l Stück
Futtcrgaß , schwarze und weiße
Kraußen , 42 Dutzend leinene Hcrren -
kragen , 4 Dutzend Tamenkragen ,
4 Dutzend Damen - und Hcrrcn -
mcmschetten , 1 Meter Atlas ,
30 Schürze und 20 Korsetts .

Donnerstag , 1 . Juni ,
Morgens s? 8 Uhr anfangend ,

30 Schürze , 14 Korsetts , 50 Paar
Herren - u . Damen - Glacehandschuhe ,
5 Dutzend wollene Damenhand¬
schuhe . 4 Dutzend weiße lederne
Handschuhe für Militärs , 2 Dutzend
seidene Militärhalsbinden , 4 Dich ,
seidene Herrenhalsbinden , 22 Dntz .
Herrenschlüpse , 3 Dntz . Damcn -
schlüpse , 2 Dutzend Blanchclten ,
4 Dntz . seidene schälchen , 2 Dntz .
Barben , 12 Rollen Seideband ,
1 große Parthie Knöpfe , leinener

Faden , Tüll , Litzen , Band . Rollen -
faden und Sonstiges .

l Ladeneinrichtung , I Glas -
schrank , 1 Leiter , l kleine Waage
mit Gewicht , und l Spiegel .

Das Berstcigerungslokal befindet
sich an der Hauptstraße Nr . 30 .

Durlach , 23 . Mai 1882 .
P l e s ch , Gerichtsvollzieher .

Drmg -Verfteigenmg .
jTurlachZ Das Dung - Ergebniß

ans den hiesigen Militärpfcrde -
ftallunge » wird

Samstag den 27 . S. Mts .,
Vormittags 9 Uhr ,

bei den Stallungen selbst in öffent¬
licher Steigerung verkauft werden .

Wßim -GZMlick.
schnell trocknend und haltbar , in
allen Farben , per !, Kilo t Mk . ,
empfiehlt

M . tzyGZZMlSL ' . _""'
M

'
verkanfenM

1 Bettlade mit Matratze ,
Nost und Polster , ein ganz neues
Kanapee , t Ehistonniere ,
1 Nachttisch, ?! Kommode ,
6 Sessel .

Herrsnstrasze 23», 2 . St . ^

Putz -Pasta ,
vorzüglich für jedes Metall , in
Büchsen a 10 WWg. , empfiehlt

Hauptstraße 28 .

Keirrsterr

EmmeNthÄler Käs,
Zrr .

Lrr .

empfiehlt billigst
Ludwig Neißner .

FDurlachZ Geschnittenes , min¬
destens 4 Jahre altes Mrnl -aum -
holz von 5 bis 6 Eentimcter Dicke
wird angetanst , und werden Fzcnapt -
stwclße Mv . 0 Preisangaben hiefür
cntgegengenommen .

MelMgEäjer ,
so lange noch Vorraih , gebe ich zu
KO '

H' fg . ab , gewöhnliche Wier -
gt

'Ehei ' , Liter enthaltend , werden
zu 1 -4 Hst

'
g . abgegeben .

M . Kurz , Gkuser
in Durlach .

KoHßerbe-
von Mk . 21 ; per Stück an , und
nach Größe höher , empfiehlt nebst
Kochgeschirr billigst

Zorns MorLsck. ^
eine kleine,

freundliche , ist
an eine ruhige Familie oder eine
einzelne Person auf 23 . Juli zu
vermiethen

Hauptstraße 56 .
Ebendaselbst ist ein besseres

Kinderbetttüdcherr zu verkaufen .

Ewige » Nee ,
'

2
-"

'

Strähler , hat zu verkaufen

_ alt Jakob Te mmler .

ewiger , j, Mrgn . im
5 Fnrstcnberg , ist zu

WiiW

.Hohenwettersbach .

Pfingstmontag , 29 . Mai ,
findet bei gut besetztem Orchester

Tanz -Belustignng
statt ; wozu ergebenst einladet

Moilock zum Kirsch .
Berghausen .

G -lWlNis ji« Skhuhiif.
Pfingstmontag , 26 . Mai ,

findet bei mir

Tanrbclnftirlnng
statt ; und lade hierzu freundlichst ein .

Kcivl
' 2 .4 eiri ) crr l »oehev .

^ sDurtach . ,,
Mittwoch

»Iß Donnerstag
31 . Mar

'

AVSitte .
sDurlach . s Tie beleidigenden

Ausdrücke gegen Frau Jakob
Kindt er hier nehme ich als un¬
wahr zurück.

Durlach , 25 . Mai 1882 .
Karoline Meier .

sDurlach . j Am
und

g den
und

den 1 . Juni
Kaür - Ausuaßme

bei Drauiweiu , Ziegel eibesitzer .'"
HZ.Lslv .

'LLZtorts ,
ChiuessuLorte ,

Aätz - Äuchen,

Aelenvunö ,
verschiedene

Thkt- L KsMgliMrk
in großer Auswahl empfiehlt

Eine Frau
sucht ein oder zwei WouatsdienHe .
Näheres zu erfragen

Jägevstr ' rrste 10 , 3 . St .
^ ue geräumige , die

; Hälfte , hat zu
verpachten

Frau Keller Will . ,
Kronenstraße I I .

Kll
'
es .

verkaufen
rvitalstraste 8 «

MlßM
'

M Lggsk
ä Mk . 2 . — . , Haupttreffer Mk . 60 . 000
baar , Ziehung unwiderrufllich am
31 . Mai , Ofienburger Pfcrve -
Markts - Loose ä Mk . 2 . - . zu
haben bei

Julius Loeffel.
HanpLstrasze 6 find ca . 25 Ztr .

Korr und 2 o Ztr . unberegneteS
T ^ rser ' .

' lvoo zu verkaufen .
, ewiger . 1 Vrtl . im
5 Hotzer . verkauft
Ernst Schindel ,

Schlachthausstraßc 7.
in schönen
Lorten hat

, abzugeben
Handelsgärtner Altfelix Wtb .

ewigen , im Strähler ,
UMstZT . verkauft
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MH Wossständiaer Uusverliauf.

Um den beabsichtigten Umbau meines Geschäftslokals bald vornehmen zu
M können , gelangen die sämmtlicheu Borrülhc meines großen Waarenlagers z ;un
W Ausverkauf , und Zwar :

lAMsrZtoKs , ukä .
MH

-
sowie sämmtliche Artikel meines

Weillwttnrstt - umt Au8bttttlll »g8 - ^ « ster8,
Alles beste Dualitäten , die unter Ankaufspreisen abgegeben werden.

Besonders mache anfmerlsani auf :
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D rlikn ülsiilsuisilk , !z. MiR, i 2§, ZO Wi 40 kksch ^
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. Ts » lUlM <vi » Zrsr « ! IV « i ' 8rs « ^ s .

Psingstnioniag den 29 .
'Mai findet

Hclnz - Wergnügen
statt , ivo .zn ergebenst ein ladet

LL .

W

««

V

Dir chstlMgjilMr Inkait
non

Ors.k ( lull . li . Li8eu !uiti
empfiehlt fich zu Aufnahuren von einzelnen
Personen , Gruppen , Copien nach anderen
Bildern u . s . tv .

Aufnahmen , worden täglich und bei jeder
Witterung gemacht .

Bei tlur guteir und pnnltlicben Arbeiten
ivcrden die Preise mäßig gehalten

Achtungsvollst

^ Lrlsrulrs .

, .>r .. - -Ei - < ^

Mierörullerei Eistnu .
Wahrend der zwei Psingstfeiertage :

8Llv2ior - 8isi '
ivezn. böflichft einladet

KL ^ S ° SM ; LLLZL ^ ^ ilitlSfissLSL ' .

Adfiev . — Gvöhingen .
Pfuigsime -ntag den 29 . Mai sinder bei Unterzeichnetem

Tanrbelustiguug
statt , wezu frenndlichst einladet

ILr» H Äii»»rRi »« r zuu. l Adler .

FrkiiiMlhk
zu unseren Gottesdiensten , welche von Sonntag den 28 . st.st' ai
bis Sonntag den 4 . Juni jeden Abend um Ubv von
verschiedenen Predigern der Evangelischen Gemeinschaft in
der Friedenskapelle dalster abgehalten werden .

Eintritt frei

! !! Mau lasse lich haOasKrsd »amägtil ! !!

TMobUrnLenve iev .

Hüsthliüs uni! Zchimn .
kommende » Pfingstmontag ,

den L9 . Mai , findet
LS t>it Z SLSS §»'

statt , wozu hvflichst ciuladet
Daniel Lcheuertiug.

Altkathol . Kirchenchor .
Heute sFrcitags Abend 8 Uhr :

GesangSprobe im bekanutenLokal .

Todes -Anzeige .
s Durlach , s Freunden und Be¬

kannten die Trauernachricht ,
daß heute Nacht HI Uhr meine
Iit. be Schwester . Fräulein

Acielö äe Horns äs 8i . finge .
61 Iahrcalt , saust entschlafen ist .

Gleichzeitig spreche ich hiermit
meinen innigsten Dank ans für
die meiner unvergeßlichen S- chwe -
ster während ihrer langwierigen
Krankheit von so vielen L-citcn
erwiesene Theilnahme .

Durlach , 2 -
'
, . Mai 1882 .

Zaron äs lisrns äs 8t . ^ .nZs ,
Oberstlieutenant n . Bataillons -

Kommandeur im 2 . Nieder -
schlesischen Infanterie - Regi¬
ment Nr . 47 .

Danksagung .
sDurlachA Für die vielen

A wohlthucnden Beweise ausrich -
4 tigcr Theilnahme bei dem
D schmerzlichen Verluste unseres

lieben , unvergeßlichen Kindes ,
insbesondere auch für die so
zahlreichen Blumcnspcnden , sagen
innigsten Dank

Tnrlach , 2ö . Niai l -882
I . Frendemann

und Frau I
SS «L

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 28 . Mai 1882 .

1 . Z»stngstfek.
1) In Durlach :

Vormittags : Herr Stadlpjarrer Specht
(mit Abendmahlsfeicr ) .

Nachmittags 2 Uhr : Herr Deka » Vechtel .
2) In Wolfartsweier :

Herr Dekan Vechtel .
2. Pfingstfest .

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpsarrer Specht .

2 , In Wolfartsweier :
Herr Dekan Vechtel .

Ttadt Dnrlach .
Ltcrrröeobncli - -- - Drrv .güFv .

Gebären :
23 . Mai : Wilhelmine , V . Heinrich Kochen¬

burger , Ziegler .
Gestorben r

2ö . Mai : adöle da I,orue c!e 8t . .Inge , ledige
Rentnerin , 6t Jabre alt

Redaktion . Trv6imd srerigst von A . T udö. 'I ' r.' rkaL
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